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Fachbereich: GB Z Zentrale Angelegenheiten Datum: 28.10.2019 

Berichterstatter: Dieter Pillmann AZ: GBLZ 

Vorlage Nr.: 219/2019 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Kreistag 26.11.2019 öffentlich - Entscheidung 

 
Antrag der Kreisräte Tobias Ehrlicher und Carsten Höllein 
1) auf Bereitstellung von finanziellen Mitteln für eine Informations- und 
Werbekampagne im Bereich des ÖPNV 
2) auf die Prüfung der Kosten und des Aufwands zur Einführung kostenfreier ÖPNV 
Tickets für Schüler*innern, Studierende und Auszubildende 
 
Anlage: Antrag  
 

I .  Sachver ha l t  

Die Kreisräte Tobias Ehrlicher und Carsten Höllein stellen mit Schreiben vom 04.10.2019 
folgenden Antrag: 
 
1. Der Landkreis Coburg stellt 10.000 Euro für eine Informations- und Werbekampagne für 
das Rufbussystem und andere ÖPNV-Angebote im Haushalt 2020 ein. Verständliche 
Materialien und Plattformen sind zu entwickeln beziehungsweise zu nutzen. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, mit welchem finanziellen und organisatorischen 
Aufwand die Einführung von kostenfreien ÖPNV-Tickets für Schüler*innen, Studierenden 
und Azubis verbunden wäre. 
 
Nachdem es sich um zwei Themenbereiche handelt, wird für die weitere Sachbehandlung 
von zwei Ansinnen ausgegangen. Zu beiden Themenbereichen ist sowohl die Verwaltung als 
auch der Landrat bereits seit geraumer Zeit mit der Ausarbeitung beschäftigt 
 
1. Bereitstellung von finanziellen Mitteln für eine Informations- und Werbekampagne im 
Bereich des ÖPNV 
 
Für die Notwendigkeit der Bereitstellung von zusätzlichen finanziellen Mitteln im ÖPNV ist 
abzuklären welche Haushaltsmittel in 2019 zur Verfügung standen bzw. stehen und welche 
Planungen für 2020 bestehen. Die Abklärung ist durch die Verwaltung durchzuführen. 
Für eine Entscheidung ist grundsätzlich der Ausschuss für Umwelt, Energie und Mobilität 
zuständig. Ggf. ist der Antrag über die Haushaltsaufstellung zu erledigen. 
Für die Weiterbehandlung ist der Antrag in den Geschäftsgang zu verweisen. 
 
2. Prüfung der Kosten und des Aufwands zur Einführung kostenfreier ÖPNV Tickets für 
Schüler*innern, Studierende und Auszubildende 
 
Ob und welche Kosten entstehen ist durch die Verwaltung abzuklären. 
Für eine Entscheidung ist grundsätzlich der Ausschuss für Umwelt, Energie und Mobilität 
zuständig. Ggf. ist der Antrag über die Haushaltsaufstellung zu erledigen. 
Für die Weiterbehandlung ist der Antrag in den Geschäftsgang zu verweisen. 
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I I .  Ressour cen  

Entfällt 
 
Wird bei der inhaltlichen Behandlung und Entscheidung berücksichtigt. 
 
 
I I I .  Beschlussvor schlag  

1. Mittel für Informations- und Werbekampagne 
Dieser Teil des Antrags wird in den Geschäftsgang verwiesen. Die Behandlung erfolgt im 
zuständigen Ausschuss für Umwelt, Energie und Mobilität. 
 
2. Prüfung kostenfreies ÖPNV-Ticket für Schüler, Studierende und Auszubildende 
Dieser Teil des Antrags wird in den Geschäftsgang verwiesen. Die Behandlung erfolgt im 
zuständigen Ausschuss für Umwelt, Energie und Mobilität. 
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IV. In Finanzangelegenheiten 

an FB Z3 
mit der Bitte um Mitzeichnung. ……………………………………………. 
 
 

V. An Büro Landrat 
mit der Bitte um Mitzeichnung. 

- immer erforderlich - ……………………………………………. 
 
 

VI. An GBLZ  
mit der Bitte um Mitzeichnung 
-immer erforderlich  ……………………………………………. 
 
 
 

VII. Abdruck 
GBL 3 
mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
 
 

VIII. WV am Sitzungstag beim zuständigen Sitzungsdienst. 
 
 

IX. Zum Akt/Vorgang 
 
 Pillmann 
 
 
Landratsamt Coburg 
 
 
 
 
Sebastian Straubel 
Landrat 


